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Der sgv lehnt strengere Berichterstattungspflichten für Unternehmen ab 

Der Schweizerische Gewerbeverband sgv lehnt den Vorschlag des Bundesrats zur Verschär-
fung der Berichterstattungspflichten für Unternehmen entschieden ab. Die Vorlage würde KMU 
unnötige neue Kosten aufbürden. Statt die Unternehmen ständig mit neuen bürokratischen 
Vorschriften zu belasten, sollten unnötige Regulierungen abgebaut werden. 

Jedes Jahr verursachen Regulierungen in Schweizer Unternehmen Kosten, welche sich auf 10 Pro-
zent des BIP, das heisst aktuell 70 Milliarden CHF belaufen. Eine Entlastung ist dringend nötig. Statt-
dessen macht der Bundesrat das Gegenteil: Mit der heute in die Vernehmlassung geschickten Vor-
lage will er die Regeln zur Berichterstattung über die nachhaltige Unternehmensführung verschärfen. 
Neu werden auch mittelgrosse Unternehmen direkt neue Berichterstattungspflichten einhalten müs-
sen. Dies führt zu noch höheren Regulierungskosten für die Unternehmen. Auch die Rechnungen der 
Revisoren würden künftig teurer. Denn die erweiterte Berichterstattung müsste – geht es nach dem 
Willen des Bundesrats – künftig durch «ein externes Revisionsunternehmen oder eine Konformitäts-
bewertungsstelle überprüft» werden. Der sgv lehnt diese unnötige neue Belastung für Unternehmen 
entschieden ab und fordert den Bundesrat auf, stattdessen eine weitere Vorlage zur administrativen 
Entlastung von KMU vorzulegen  

Die heute vorgestellten neuen Regeln würden indirekt auch Kostenfolgen für Unternehmen haben, die 
unterhalb der Grössenschwellen (250 Mitarbeitende, 25 Millionen Franken Bilanzsumme und 50  
Millionen Franken Umsatz) sind. Denn die von der Regulierung direkt erfassten Unternehmen werden 
die Berichterstattungspflichten an ihre KMU-Lieferanten weitergeben.  

Die heute vom Bundesrat ebenfalls angekündigte Prüfung staatlicher Hilfsmittel zur Umsetzung  
der neuen unnötigen Vorschriften rechtfertigt den Erlass derselben nicht. Statt den Einfluss des Staats 
auf die Unternehmen auszuweiten, muss das Problem an der Wurzel gepackt werden. Hierzu lautet 
die einfache Lösung: Keine neuen unnötigen Vorschriften und Abbau bestehender unnötiger Regu-
lierungen. 

Weitere Auskünfte 

Fabio Regazzi, Präsident, Mobile 079 253 12 74 
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Als grösste Dachorganisation der Schweizer Wirtschaft vertritt der Schweizerische Gewerbeverband 
sgv über 230 Verbände und über 600 000 KMU, was einem Anteil von 99.8 Prozent aller Unterneh-
men in unserem Land entspricht. Im Interesse der Schweizer KMU setzt sich der grösste Dachver-
band der Schweizer Wirtschaft für optimale wirtschaftliche und politische Rahmenbedingungen sowie 
für ein unternehmensfreundliches Umfeld ein. 


